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12. Januar 2024 Nummer 01–02

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. 
Er enthält u.a. die amtlichen Mitteilungen der Stadt Großröhrsdorf mit den Ortsteilen Kleinröhrsdorf, Bretnig und Hauswalde.

18. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger
Neujahrsgrüße des Bürgermeisters

Liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe Leser dieser Zeilen,

ich wünsche Ihnen für das Jahr 2024 alles Gute, viel Gesundheit, Wohl-
ergehen und vor allem eine positive Einstellung zu allem, was kommen 
wird.

Ich stelle diese Wünsche voran, da die aktuelle Situation in unserem 
Land viel Optimismus braucht. Ich schreibe diese Zeilen am 08.01.2024, 
dem Tag an dem nicht nur die Proteste der Bauern, sondern vieler Men-
schen stattfinden, die zurecht nicht mehr zufrieden sind mit der Führung 
unseres Landes. Ein Hauch von Revolution liegt in der Luft und wir 
wissen alle nicht, worin diese vor allem politisch schwierigen Zeiten 
münden werden.

Im letzten Jahr habe ich in meinen Neujahrsgrüßen folgende Zeilen ge-
schrieben: Unser Wohlstand ist nicht vom Himmel gefallen. Er ist Er-
gebnis unserer Arbeit und der harten Arbeit vorheriger Generationen. 
Das sollten wir uns immer wieder bewusst machen und dafür kämpfen, 
im Großen wie im Kleinen, dass das auch so bleibt. Dazu müssen wir 
wieder eine andere Einstellung zu uns selbst und unserem Heimatland 
entwickeln. Dazu müssen aber auch politisch die richtigen Weichenstel-
lungen erfolgen, sei es hinsichtlich des Ukraine-Krieges, der Energie-
versorgung, der Inflation, der Flüchtlingsproblematik… 

Ich hätte nie gedacht, dass ein ganzes Jahr lang keines der elementa-
ren Probleme durch die Bundespolitik nur ansatzweise einer Lösung 
zugeführt werden konnte. Das bedauere ich und verbinde das mit der 
Hoffnung, dass 2024 so völlig anders werden möge. 

Der Stadtrat und die Mannschaft der Stadtverwaltung haben sich für 
2024 einiges vorgenommen. Die Komplettsanierung des Objektes Kroh-
nenbergstraße 4 in Hauswalde steht ebenso auf der Agenda wie der 

Spatenstich des Neubaus unserer Sporthalle. Wir werden ein Feuer-
wehrfahrzeug bestellen und die „Polterbrücke“ in Kleinröhrsdorf erneu-
ern. In Bretnig können wir zum Jahresbeginn die kürzlich errichteten 
Umkleiden am Sportplatz in die Hände der Schule und der Sportvereine 
übergeben. Ebenso feiern wir am 17.01.2024 die offizielle Einweihung 
unserer Kita „Bummiland“. Die Kinder haben zum Jahresbeginn die-
se Einrichtung bereits in Besitz genommen. Alle Projekte sind schon 
2023 oder früher auf den Weg gebracht worden. Lange Zeit musste 
um Fördermittel, ohne die solche Maßnahmen nicht finanzierbar wären, 
gekämpft werden. An der Walther-Rathenau-Straße beginnt im Frühjahr 
der Bau des neuen Spielplatzes. Wir sanieren die Schillerstraße im 
Stadtgebiet und setzen weitere Straßen instand. Neben diesen „Groß-
baustellen“ investieren wir vor allem in den Erhalt unseres kommunalen 
Vermögens.

In 2024 werden wir in Sachsen durch die anstehenden Wahlen die Mög-
lichkeit haben, unsere politischen Weichen in der Stadt, im Landkreis 
und auf Landesebene zu stellen. Ich werbe dafür, dieses demokratische 
Grundrecht auch auszuüben. Nichtwählen ist aus meiner persönlichen 
Überzeugung heraus keine Option. Wir sind als Stadtgesellschaft mün-
dig und sollten deshalb auch aktiv an der politischen Zukunft mitwirken, 
so gut wir es können. Wir sollten uns einsetzen für eine lebenswerte 
Zukunft, für unsere Kinder und für eine starke Gemeinschaft. 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien für das kommende Jahr 2024 
eine spannende Zeit sowie Glück und Wohlergehen. Ich hoffe, dass 
Sie zumindest einen Teil Ihrer guten Vorsätze verwirklichen werden und 
dass Sie am Ende zufrieden und stolz auf dieses Jahr zurückblicken. 

Ihr Stefan Schneider, Bürgermeister

Straßensperrung an der Stadtkirche
Aufgrund von Bauarbeiten an der Brandruine der Stadtkirche ist die 
Lichtenberger Straße in diesem Bereich nur beschränkt befahrbar. Die 
Umleitung aus Richtung Radeberg erfolgt über die Bahnhof- und Brau-
ereistraße. Dafür sind die Zufahrten zur Lichtenberger Straße (aus Rich-
tung Radeberger Straße) und zur Brauereistraße (aus Richtung Lichten-
berger Straße) gesperrt. Die Umleitung erfolgt voraussichtlich bis Mitte 
Dezember 2024.

Im Zeitraum 22.01. bis 26.01.2024 wird die Lichtenberger Straße wegen 
Kranarbeiten wieder voll gesperrt. In diesem Zeitraum erfolgt die Umlei-
tung komplett über die Brauereistraße, wie im vergangenen Jahr.
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12.01.–19.01. Herr TA Kubiessa, Ottendorf-Okrilla
  Tel. 035205/73388

Stadtverwaltung
Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1 % 035952.2830

Fax 035952.28350
E-Mail info@grossroehrsdorf.de
Internet www.grossroehrsdorf.de

Öffnungszeiten
Montag 8:30 – 12:00 Uhr
Dienstag 8:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 8:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag 8:30 – 12:00 Uhr

Außenstelle Bretnig und Hauswalde % 035952.58309
Am Klinkenplatz 9, Ortsteil Bretnig
Fax 035952.56887
E-Mail heike.schoelzel@grossroehrsdorf.de

Öffnungszeiten der Außenstelle Bretnig
Dienstag 8:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag 8:30 – 12:00 Uhr

Bereitschaft - Notfalldienste
Gasstörung 03 51 50 17 888 0 SachsenNetze HS.HD GmbH
Stromstörung 03 51 50 17 888 1 SachsenNetze HS.HD GmbH
Trinkwasser 0 35 94-777-0 WVB Bischofswerda
Abwasser 0 35 28-4 33 30 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr) 112
Krankentransport und
Kassenärztlicher Notfalldienst 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 116117

(die angegebenen Uhrzeiten gelten jeweils bis zum nächsten Wochentag)
Montag, Dienstag und Donnerstag: 19 – 7 Uhr
Mittwoch: 14 – 7 Uhr
Freitag: von 14 Uhr (bis Montag, 7 Uhr)
Samstag/Sonntag: rund um die Uhr (bis Montag, 7 Uhr)

Leitstelle Feuerwehr 03571 - 19296

13.01. 9 – 11 Sophie Jakubetz 035793/5628 
  Parkgasse 2, 01920 Elstra

14.01. 9 – 11 Dr. Simone Schneider 035952/341141 
  Weststr. 3, 01900 Großröhrsdorf

12.01. R.-Koch-Apo. Pulsnitz, Robert-Koch-Str. 3 035955-45268
13.01. VITAL Apo. Ottendorf-Okrilla, Poststr.e 2 035205-59915
14.01. Apo. am Forst Kamenz, Willy-Muhle-Str. 32 03578-318020
15.01. Stadt-Apo. Kamenz, Markt 15 03578-304130
16.01. Lessing-Apo. Kamenz, Macherstraße 18 03578-307740
17.01. Löwen-Apo. Königsbrück Markt 9 035795-42338
18.01. Apo. im EKZ Königsbrück, Weißbacher Str. 28  035795-28664

Dienstbereitschaft der Zahnärzte Rufbereitschaft
7 – 7 Uhr des nächsten Tages

Apothekenbereitschaft Notdienstbereitschaft
8 – 8 Uhr des nächsten Tages

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
werktags 18 – 8 Uhr

Sa + So ganztägig,
nur nach tel. Anmeldung!
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Bekanntmachung

Fäkaliensatzung

Auf Grund von § 56 des Wasserhaushaltsgesetzes (WHG), § 50 des 
Sächsischen Wassergesetzes (SächsWG) und der §§ 4, 14 und 124 der 
Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) [und der § 
47 Abs. 2 i.V.m. § 6 Abs. 1 und § 5 Abs. 4 Sächsisches Gesetz über die 
kommunale Zusammenarbeit (SächsKomZG)] in Verbindung mit den §§ 
2, 9, 17 und 33 des Sächsischen Kommunalabgabengesetzes (Sächs-
KAG) in der jeweils geltenden Fassung hat der Stadtrat der Stadt Groß-
röhrsdorf am 19.12.2023 folgende Satzung beschlossen:

2. Änderungssatzung
zur Satzung über die Entsorgung von Kleinkläranlagen
und abflusslosen Gruben in der Stadt Großröhrsdorf

(Fäkaliensatzung) vom 20.12.2023

§1 
Änderung des § 10

Gebührenhöhe im Entsorgungsgebiet
Großröhrsdorf / Kleinröhrsdorf

(1) Die Abfuhr beträgt pro Entleerung:
 - der abflusslosen Gruben, Fäkalgruben und Kleinkläranlagen (Fä-

kal- und Klärschlamm)
   * für den ersten angefallenen m³ Fäkalschlamm  148,37 Euro
  * für jeden weiteren m³ Fäkalschlamm 20,77 Euro
 - der abflusslosen Gruben (entspricht der Qualität von häuslichem 

Abwasser)
  * für den ersten angefallenen m³ 109,72 Euro
  * für jeden weiteren m³ 11,17 Euro

Öffentliche Bekanntmachung 

Vollzug des Grundsteuergesetzes (GrStG) und der Hundesteuer-
satzung der Stadt Großröhrsdorf im Jahr 2024

Gemäß § 27 Abs. 3 Grundsteuergesetz und § 4 Abs. 1 der Hundesteu-
ersatzung der Stadt Großröhrsdorf in den jeweils geltenden Fassungen 
wird hiermit für diejenigen Steuerschuldner, die für das Kalenderjahr 
2024 die gleiche Grund- und Hundesteuer wie im Jahr 2023 zu ent-
richten haben, die Grund- und Hundesteuer für das Jahr 2024 in Form 
dieser öffentlichen Bekanntmachung festgesetzt.
Für die betroffenen Steuerschuldner behält der zuletzt zugesandte Steu-
erbescheid weiterhin seine Gültigkeit für das Jahr 2024. Die Steuern 
sind in den im Bescheid festgesetzten Raten zu den Fälligkeiten am 
15.02., 15.05., 15.08. und 15.11. sowie für die Jahreszahler am 01.07. 
zu entrichten.
Für die Steuerschuldner treten mit dem Tag der öffentlichen Bekannt-
machung die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen ein schrift-
licher Steuerbescheid zugegangen wäre.  

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die Festsetzung der Grund- und Hundesteuern für das Jahr 2024 
im Wege der öffentlichen Bekanntmachung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist 
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadtverwaltung Großröhrs-
dorf, Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf einzulegen. 

Großröhrsdorf, den 08.01.2024

Schneider, Stefan
Bürgermeister

Hinweis:
Auch wenn Widerspruch erhoben wird, müssen die angeforderten Steu-
erbeträge fristgerecht gezahlt werden. Bei verspäteter Zahlung wird 
nach den gesetzlichen Vorschriften ein Säumniszuschlag erhoben. Au-
ßerdem können Kosten für die Zwangsvollstreckung entstehen.
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(2) Bei Entleerung von Kleinkläranlagen und abflusslosen Gruben, 

bei denen mehr als 20 m Saugschlauch benötigt werden, ist ein 
Schlauchmehrlängenzuschlag pro durchgeführter Entleerung zu 
zahlen.

Der Zuschlag beträgt bei
	 •	mehr	als	20	m	bis	30	m					 		5,50	Euro	
	 •	mehr	als	30,5	m	bis	40	m		 10,50	Euro	
	 •	mehr	als	40,5	m	bis	50	m		 15,50	Euro	
	 •	mehr	als	50,5	m								 20,50	Euro

§2
Änderung des §10a

Gebührenhöhe im Entsorgungsgebiet Bretnig / Hauswalde

(1) Die Abfuhr beträgt pro Entleerung:
 - der abflusslosen Gruben, Fäkalgruben und Kleinkläranlagen (Fä-

kal- und Klärschlamm)
  * für den ersten angefallenen m³ Fäkalschlamm  98,88 Euro
 * für jeden weiteren m³ Fäkalschlamm 20,77 Euro
 - der abflusslosen Gruben (entspricht der Qualität von häuslichem 

Abwasser)
  * für den ersten angefallenen m³ 66,58 Euro
  * für jeden weiteren m³ 11,17 Euro

(2) Bei Entleerung von Kleinkläranlagen und abflusslosen Gruben, 
bei denen mehr als 20 m Saugschlauch benötigt werden, ist ein 
Schlauchmehrlängenzuschlag pro durchgeführter Entleerung zu 
zahlen.

Der Zuschlag beträgt bei
	 •	mehr	als	20	m	bis	30	m							 		5,50	Euro	
	 •	mehr	als	30,5	m	bis	40	m		 10,50	Euro	
	 •	mehr	als	40,5	m	bis	50	m		 15,50	Euro	
	 •	mehr	als	50,5	m									 20,50	Euro

§3
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt zum 01.01.2024 in Kraft.

Großröhrsdorf, den 20.12.2023

Stefan Schneider, Bürgermeister

Hinweis auf die Fristen zum Geltendmachen von Verletzungen von 
Verfahrens- und Formvorschriften:
Nach § 4 Abs. 4 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verletzung 
von Verfahrens- oder Formvorschriften zustande gekommen sind, ein 
Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande 
gekommen.

Dies gilt nicht wenn
1.  die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2.  Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung 

oder Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3.  der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 der SächsGe-

mO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4.  vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
 a. die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
 b. die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber 

der Stadt unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese 
Verletzung geltend machen. 
Sätze 1 und 3 sind nur anzuwenden, wenn bei der Bekanntmachung 
der Satzung auf die Formvorschriften und die Rechtsfolgen hingewiesen 
worden ist.

Dieser Hinweis ist hiermit erfolgt.

Großröhrsdorf, den 20.12.2023

Stefan Schneider, Bürgermeister

Beschlüsse der 45. öffentlichen Sitzung des Stadtrates
am 19. Dezember 2023

– Beschluss StR 314-45./23
 Beschlussfassung zur Annahme und Verwendung von Spenden

– Beschluss StR 315-45./23
 Vergabe der Fäkalienentsorgung von Kläranlagen sowie abflussloser 

Sammelgruben einschl. Entsorgung aller Ortsteile für die Jahre 2024-
2026

– Beschluss StR 316-45./23
 der Satzung über die Entsorgung von Kleinkläranlagen und abflusslo-

sen Gruben (Fäkaliensatzung)

Amtliche Bekanntmachung

gemäß § 44 Energiewirtschaftsgesetz über Vorarbeiten zum Vorhaben 
„Streumen – Suchraum Gemeinde Großenhain – Suchraum Gemein-
den Moritzburg/Radeburg/ Stadtbezirk Klotzsche – Schmölln“ (NEP Nr. 
625) der 50Hertz Transmission GmbH

A. Vorhaben
Die 50Hertz Transmission GmbH (im Folgenden „50Hertz“) plant als 
verantwortlicher Übertragungsnetzbetreiber die Verbindung der beiden 
Netzverknüpfungspunkte Streumen und Schmölln und gleichzeitig die 
Netzanbindung des Dresdner Nordens an das 380-kV-Höchstspan-
nungsnetz. Das Projekt ist im aktuellen Netzentwicklungsplan Strom 
2037/2045, Version 2023, 2. Entwurf unter P625 „Streumen – Such-
raum Gemeinde Großenhain – Suchraum Gemeinden Moritzburg/Rade-
burg/ Stadtbezirk Klotzsche – Schmölln“ aufgeführt. Im Rahmen dieses 
Vorhabens plant 50Hertz unter anderem den Neubau einer 380-kV-Frei-
leitung zwischen dem Umspannwerk Schmölln und Dresden.
Die Maßnahmen dienen zum einen der Anbindung der Industrieansied-
lungen im Norden von Dresden wie TSMC, Infineon oder Bosch, zum 
anderen stellen sie die Versorgungssicherheit für private Haushalte und 
Gewerbe in Ostsachsen sicher. 
Die neu zu planende 380-kV-Freileitung orientiert sich im Verlauf an 
der bestehenden 110-kV-Freileitung der SachsenNetze GmbH in diesem 
Gebiet. Aus diesem Grund liegt bereits ein Raumordnungsverzicht vor. 
Das Vorhaben befindet sich im Moment in der Vorbereitung des Antra-
ges auf Planfeststellung. 

B. Kartierungen
Eine Voraussetzung für eine bestmögliche Planung der neuen Freilei-
tung sind umweltfachliche Kartierungen. Hierbei werden wir uns einen 
Eindruck vor Ort verschaffen, um ein ökologisches Profil zu erstellen. 
Damit können wir die Planung frühzeitig auf die Gegebenheiten vor Ort 
abstimmen und die umweltfachlichen Auswirkungen bewerten.
Im Rahmen des Genehmigungsverfahrens plant 50Hertz im Vorhaben-
bereich eine Kartierung von Pflanzen- und Tierarten vorzunehmen. Die 
genannten Vorarbeiten stellen keinerlei Vorentscheidung für das ge-
plante Vorhaben dar. Sie dienen lediglich der fachgerechten Erstellung 
der Antragsunterlagen. 
Die Kartierungen finden nach aktuellem Stand in der Zeit von Januar 
2024 bis März 2025 statt und werden durch folgendes Unternehmen 
vorgenommen:
•	 Myotis	 –	 Büro	 für	 Landschaftsökologie,	 Magdeburger	 Straße	 23,	
06112 Halle (Saale)
Das Unternehmen ist von 50Hertz beauftragt. Es ist angewiesen, das 
Recht zum Betreten von Grundstücken äußerst schonend auszuüben. 
Sollten durch diese Vorarbeiten unmittelbar Vermögensnachteile (z.B. 
Flurschäden) entstehen, werden diese entschädigt.

C. Gesetzesgrundlage
Die Berechtigung zur Durchführung der Kartierungen ergibt sich 
aus § 44 Absatz 1 Satz 1 des Energiewirtschaftsgesetzes (EnWG). 
Eigentümer*innen, Pächter*innen und sonstige Nutzungsberechtigte 
werden hiermit gem. § 44 Absatz 2 EnWG mit einer ortsüblichen Be-
kanntmachung über die Kartierungen informiert.

(—>)
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Stadtnachrichten

Die Kartierungen werden in kleinen Teilbereichen der Gemeinden 
Schmölln-Putzkau, Bischofswerda, Demitz-Thumitz, Burkau, Ramme-
nau, Großröhrsdorf, Ohorn, Radeberg, Wachau und Ottendorf-Okrilla 
im Landkreis Bautzen, Radeburg und Moritzburg im Landkreis Meißen 
sowie der Stadt Dresden vorgenommen.
 

D. Ansprechpartner*innen für Ihre Fragen
Für Ihre Fragen und Mitteilungen stehen wir gerne zur Verfügung. 
Bitte wenden Sie sich hierzu an die Fachprojektleitung Genehmigung 
Pascal Lönneker, Tel.: 030 5150 6237, E-Mail: pascal.loenneker@50hertz.
com 
oder an die Projektsprecherin Lisa Wollny, Tel.: 030 5150 4991, E-Mail: 
lisa-marie.wollny@50hertz.com.

Fäkalienentsorgung im Stadtgebiet Großröhrsdorf

Seit dem 01.01.2024 ist die Wasserversorgung Bischofswerda für die 
Fäkalienentsorgung der Stadt Großröhrsdorf inkl. aller Ortsteile beauf-
tragt und unter folgenden Kontaktdaten erreichbar:

Wasserversorgung Bischofswerda GmbH
Belmsdorfer Straße 27
01877 Bischofswerda

Telefon: 03594 777-0 
E-Mail: info@wvbiw.de

Stadt Großröhrsdorf - Eigenbetrieb Großröhrsdorf
Ihr neues Zuhause

Großröhrsdorf, Ohorner Weg 4, 1. Obergeschoss links

Beschreibung: Kostenaufstellung pro Monat:

➩ 3-Raum Wohnung; ca. 59 m²
➩ Bad mit Wanne
➩ Kellerabteil, Dachboden
➩ Renovierung nach Absprache

Grundmiete 407,00 €

Nebenkosten  85,00 €

Heizung / 
Warmwasser

100,00 €

Gesamtmiete 592,00 €

Ansprechpartner: Eigenbetrieb Großröhrsdorf 
  Sparte Wohnungswirtschaft
  Telefon: 035952/283-23 
Adresse:   Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Zimmer 17
Informationen zu anderen Wohnungen auf Anfrage.

Stadtnachrichten

Aus der 45. Sitzung des Stadtrates berichtet
 
Zu seiner letzten Sitzung im Jahr 2023 traf sich der Stadtrat am 19. 
Dezember in der Festhalle.
Gleich zu Beginn der Sitzung stellte die Fraktion Freie Wähler Röder-
tal den Sachantrag zur unzureichenden Bahnanbindung seit der Fahr-
planänderung zum 10. Dezember 2023. Seitdem werden die Haltestellen 
in Groß- und Kleinröhrsdorf nur noch stündlich angefahren und nicht 
wie zuvor im halbstündlichen Takt. Zusatz-Busse fahren nur zwischen 
Pulsnitz und Radeberg. Damit werden die Großröhrsdorfer Bürger deut-
lich schlechter gestellt als Bürger der Nachbargemeinden. Eine gute 
Anbindung an das öffentliche Verkehrsnetz ist jedoch zwingend für den 
Wohn- und Arbeitsstandort Großröhrsdorf erforderlich. Auch die Stadt 
Großröhrsdorf hat zu dieser Problematik bereits Maßnahmen ergriffen. 
Zu diesem Thema soll nun im ersten Stadtrat im Januar 2024 ausführ-
lich beraten werden.
Über eine Vielzahl von Spenden konnte der Stadtrat sich freuen. So 
beschloss der Stadtrat die Annahme von mehreren Sachspenden von 
Bäckereien aus dem Rödertal und der Umgebung in Form von Stollen 

für den Riesenstollen, welcher zum Großröhrsdorfer Weihnachtsmarkt 
verkauft werden konnte. Ferner erhielt die Freiwillige Feuerwehr Groß-
röhrsdorf neue Sprechfunkgeräte von der Southwall Europe GmbH. Die 
neue Kommunikationstechnik funktioniert nun auch in abgeschirmten 
Räumen wie im neuen Fertigungstrakt zur Beschichtung von Kunststoff-
folien des Unternehmens.
Ferner vergab der Stadtrat die Fäkalienentsorgung von Kläranlagen 
sowie abflussloser Sammelgruben aller Ortsteile für die Jahre 2024 – 
2026 an die Wasserversorgung Bischofswerda. Diese hatte das wirt-
schaftlichste Angebot hierfür abgegeben. Dementsprechend wurde 
dann auch im nächsten Tagesordnungspunkt der Inhalt der Fäkalien-
satzung angepasst.

Segen für das neue Jahr – Die Sternsinger
zu Besuch im Rathaus

Am Donnerstag, dem 04.01.2024 besuchten die Sternsinger das Rat-
haus. Die Kinder von Mitgliedern der Katholischen Pfarrei St. Maria 
Magdalena (Pfarrgebiet Radeberg, Bischofswerda, Großröhrsdorf, 
Kamenz) überbrachten dem Bürgermeister und den Mitarbeitern der 
Stadtverwaltung ihren Segen der Weihnachtszeit und stimmten sogleich 
ihre Lieder an. 
Anschließend brachte ein Sternsänger mit gesegneter Kreide die Se-
gensbitte 20 * C + M + B + 24 mit der Jahreszahl an der Rathauspforte 
an. Die Zeichen stehen für „Christus mansionem benedicat“ - „Christus 
segne dieses Haus“ im Jahr 2024. Diese frohe Botschaft soll möglichst 
viele Menschen erreichen. 

Zum Abschluss erklang „Oh Du Fröhliche“ im Rathausaufgang, gemein-
sam von Mitarbeitern und Sternsängern angestimmt.
Mit der Solidaritätsaktion von Kindern für Kinder wird um Unterstützung 
an der diesjährigen Aktion „Gemeinsam für unsere Erde – in Amazonien 
und weltweit“ gebeten. Im Fokus des Dreikönigssingen 2024 stehen die 
Bewahrung der Schöpfung und der respektvolle Umgang mit Mensch 
und Natur. Brandrodung, Abholzung und die rücksichtslose Ausbeutung 
von Ressourcen zerstören die Lebensgrundlage der einheimischen Be-
völkerung der südamerikanischen Länder Amazoniens. Dort und in vie-
len anderen Regionen der Welt setzen sich Partnerorganisationen der 
Sternsinger dafür ein, dass das Recht der Kinder auf eine geschützte 
Umwelt umgesetzt wird.

www.grossroehrsdorf.de
Informationen, Hinweise, Anregungen sowie Fragen betreffs An-
gelegenheiten der Stadtverwaltung Großröhrsdorf, können Sie 
gern über den Internetauftritt der Stadt Großröhrsdorf, in der 
Rubrik „Kontakt“ direkt an die Verwaltung richten.
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VVO-Infomobil macht Halt in Großröhrsdorf

 „Neben allen Neuigkeiten rund um Bus und Bahn haben wir jetzt das 
neue Fahrplanbuch im Gepäck“, sagt Jens Richter, Infomobilfahrer des 
Verkehrsverbundes Oberelbe (VVO) zur aktuellen Tour durch den Ver-
bundraum. „Am 16. Januar sind wir mit dem Buch und weiteren aktuel-
len Informationen rund um Bus und Bahn in Großröhrsdorf.“ Das blaue 
Gefährt steht von 8:00 bis 12:00 Uhr auf dem kleinen Wochenmarkt/
Parkplatz neben dem Rathaus.
Der neue Fahrplan ist nun kurz nach dem Fahrplanwechsel am 10. De-
zember erschienen. Im Gesamtbuch abgedruckt sind alle Fahrplantabel-
len der Eisenbahnen, Regionalbusse, Fähren und Sonderverkehrsmittel. 
Das rund 1.900 Seiten starke Buch kostet fünf Euro. Es erscheint in die-
sem Jahr letztmalig in der gedruckten Version. Intensive Marktforschun-
gen zeigten, dass nur noch 0,5 Prozent aller Befragten ausschließlich 
das Fahrplanbuch nutzen Während die Auflage des gedruckten Buches 
seit 2013 von über 83.000 auf 8.000 geschrumpft ist, hat sich die Zahl 
der errechneten Online-Auskünfte von 119 Millionen auf aktuell rund 
570 Millionen fast verfünffacht. „Für diejenigen, die ihre Fahrpläne gerne 
gedruckt zuhause haben, ist in diesem Fahrplanbuch eine Bestellkarte 
integriert, mit der die sie für das Jahr 2025 benötigte Linien bestellen 
können“, erläutert Jens Richter. Als Alternativen gibt es unter anderem 
die Fahrplanauskünfte im Internet sowie die persönliche Beratung vor 
Ort zu den benötigten Verbindungen.
Das VVO-Infomobil ist täglich im Verbundraum unterwegs. Besonders 
Orte, wo es kein Kundenzentrum der Verkehrsunternehmen gibt, sind 
Ziele des blauen Transporters mit den großen Piktogrammen. Hier er-
halten alle Fahrgäste aus erster Hand die notwendigen Infos und Tickets 
zum öffentlichen Nahverkehr. Station macht das VVO-Infomobil haupt-
sächlich auf Märkten und Messen, kann aber auch individuell für Veran-
staltungen gebucht werden.

Nächste Tourdaten:
Datum:   Dienstag, 16. Januar 2024
Ort: Großröhrsdorf, Wochenmarkt/Parkplatz neben dem Rathaus
Zeit: 8:00 bis 12:00 Uhr

Kurzbeschreibung:
Das Objekt befindet sich in zentraler Lage in der Stadt Großröhrsdorf. 
Die Bruttogrundfläche des ehemaligen Feuerwehrgerätehauses beträgt 
156 m². Davon entfallen auf das Hauptgebäude 138 m² und auf den 
Anbau 18 m². 
Das im Jahre 1896 errichtete ehemalige Feuerwehrgerätehaus ist frei-
stehend und massiv gebaut. Es besteht aus einem Geschoss und ist 
nicht unterkellert. 
Das Dach bildet ein Satteldach, welches mit Dachpappe und Dachpfan-
nen bestückt ist. Der Anbau ist von einem Flachdach überdacht. Die 
Fassade ist verputzt.
Das Feuerwehrgebäude hat keine Heizungsanlage. Die gesamte Elek-
troinstallation ist zu überprüfen und ggf. den aktuellen Anforderungen 
anzupassen. Das Gebäude hat einen Trinkwasseranschluss, welcher 
aber seit Jahren nicht mehr genutzt wird (Wasser abgestellt).
Eine Einfriedung des Mietgegenstandes existiert nicht.
Das Gebäude steht nicht unter Denkmalschutz und befindet sich nicht 
im Bereich der Gestaltungssatzung „Ortskern“ Großröhrsdorf.

Stadtnachrichten

(—>)

Musikalischer Weihnachtsgruß

Am Dienstag vor Weihnachten rasselte, trappelte und schnatterte es im 
Rathaus. Die Kinder und Erzieher der ev.-luth. Kindertagesstätte „Ag-
nesheim“ überraschten Bürgermeister Stefan Schneider und die Mitar-
beiter der Stadtverwaltung mit ihrem Besuch. Weihnachtliche Stimmung 
verbreiteten die Knirpse mit Liedern wie „Kling, Glöckchen, klingelinge-
ling“ sowie „Wir sagen Euch an den lieben Advent“ und überbrachten 
damit die besten Wünsche für die Weihnachtszeit und das Jahr 2024. 
Als kleines Dankeschön für diese tolle Überraschung verteilte der Bür-
germeister Süßes an die jungen Musikanten.

Einen Tag später waren die Kinder der Kita „Erfinderkinder“ im Rathaus 
zu Gast, um ebenfalls mit Musik und Gesang die Mitarbeiter der Stadt-
verwaltung weihnachtlich einzustimmen. Da flitzte „Rentier Rudolf mit 
der roten Nase“ mal schnell durch die Gänge und „Schneeflöckchen“ 
schwebten durch den Aufgang. Für alle war es eine große Freude. Mit 
mitgebrachten Liedtexten wurden die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
zum Mitsingen motiviert. Auch die Kleinröhrsdorfer Kinder erhielten als 
Dank für diese musikalische Überraschung Süßes vom Bürgermeister. 
Aber es gab auch noch mehr …

Bürgermeister Stefan Schneider überreichte den Kindern der Kita „Er-
finderkinder“ einen Scheck in Höhe von 483,20 €. Diese sagenhafte 
Summe konnte beim Verkauf des traditionellen Riesenstollens zum 
Großröhrsdorfer Weihnachtsmarkt eingenommen werden. Wie in jedem 
Jahr geht der Erlös an eine Kindereinrichtung in der Stadt. Dieses Jahr 
erhielt die Kindertagesstätte „Erfinderkinder“, welche mit einem musi-
kalischen Auftritt zum Weihnachtsmarkt alle Zuhörer in Weihnachtsstim-
mung versetzten, die Spende.
An dieser Stelle noch einmal einen herzlichen Dank an die Stollenbäcker 
Leunert, Petzold, Eiscafé Kaufer, Eismanufaktor Eisold und Bäcker Herr-
mann aus Großröhrsdorf und seinen Ortsteilen sowie dem Ottendorfer 
Mühlenbäcker und Bäcker Phillip aus Seeligstadt. Dank ihren großzügi-
gen Spenden erreichte der Riesenstollen in diesem Jahr eine sagenhaf-
te Länge von 6,15 m, für die sogar zwei Tage zum Verkauf benötigt wur-
den. Daher auch ein großer Dank an die Stollenverkäuferinnen Heidrun 
Helaß und Heike West, die den Stollen an Frau bzw. Mann brachten. Nur 
durch dieses Engagement kam der hohe Betrag zusammen, über den 
sich nun die Kinder der Kita „Erfinderkinder“ freuen dürfen.
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Das Flurstück befindet sich im Innenbereich und ist nach gültigem Flä-
chennutzungsplan als Mischgebiet ausgewiesen.
Eine Besichtigung innerhalb der Angebotsfrist ist aufgrund der beste-
henden Gebäudemängel verpflichtend und erfolgt nach Vereinbarung. 
Die Beseitigung von bestehenden Baumängeln durch den Vermieter 
wird mit Verweis auf § 536b BGB ausgeschlossen. Im Gegenzug wird 
ein langfristiger Mietvertrag über 5 Jahre geschlossen. Der frühestmög-
liche Mietbeginn ist der 01.03.2024.
Die Vermietung erfolgt gegen Gebot. Das Mindestgebot beträgt 550 € 
(ggf. zzgl. Umsatzsteuer, soweit steuerpflichtig). Informationen zum Ab-
lauf des Gebotsverfahrens finden Sie unter Hinweis.

Der Abschluss des Mietvertrages steht ggf. unter Gremienvorbehalt des 
Verwaltungsausschusses der Stadt Großröhrsdorf.

Baulicher Zustand / Mängel
Hauptgebäude mit Anbau, außen
- Dacheindeckung defekt, Instandsetzung notwendig, inkl. aller Neben-

arbeiten
- Erhebliche Putzschäden an der Fassade mit Rissbildung, teilweise 

statisch bedingte Risse in Traufbereichen, Sturzbereichen, Giebelauf-
bauten, Fassadensanierung notwendig

- Anbau defekte Dacheindeckung, Schaden an Außentür (Risse), In-
standsetzung notwendig

- Fehlende Sockel- Abdichtung des gesamten Gebäudes, inkl. Anbau
Anbau, innen
- Risse am Sturzbereich Außentür mit Ausbruch Mauerwerk, Risse im 

Mauerwerk und Deckenbereich
- Feuchteschäden im Sockelbereich, Schäden im Fußbodenaufbau 

durch fehlende Abdichtung im Fußboden und Mauerwerk 
Hauptgebäude, innen
- statische Risse im Wandbereich (durchgehend im Außenmauerwerk) 
- Feuchteschäden im Sockelbereich u. teilweise darüber wegen fehlen-

der Abdichtung im Mauerwerk und Fußboden, dadurch Putzschäden
- Risse und Bauschäden im Fußbodenbereich
- Dachtragwerk als Sprengwerk mit Holzverschalung, inkl. Belüftung in 

d. Decke, im Bereich Holzverschalung Feuchteschäden durch eintre-
tende Nässe von der Dacheindeckung sichtbar, es gibt keine Kennt-
nisse vom Zustand des Dachbereiches hinter der Holzverschalung

- Fenster und Tore sind zu überprüfen und ggf. zu erneuern

HINWEIS:
Bei dem öffentlichen Anbieten von Grundstücken und Objekten durch 
die Stadt Großröhrsdorf handelt es sich um kein Verfahren nach VOB/
VOL und somit um kein förmliches Ausschreibungsverfahren. Das 
Grundstücksangebot stellt lediglich eine öffentliche und unverbindliche 
Aufforderung zur Abgabe von Angeboten dar. Die Entscheidung der 
Stadt Großröhrsdorf, ob, wann, an wen und zu welchen Konditionen 
vermietet wird, ist freibleibend. Mit der Versendung des Exposés ist kein 
Maklerauftrag verbunden.
Mietgebote sind ausschließlich über ein Bieterverfahren auf der digita-
len Handelsplattform venbona abzugeben. Informationen zur Teilnahme 
am Bieterverfahren finden Sie unter www.venbona.de.
Als Ansprechpartner steht die Wirtschaftsförderung - Herr André Riffel, 
Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf, Tel.: 035952 / 283 – 28, E-Mail: 
wirtschaftsfoerderung@grossroehrsdorf.de, zur Verfügung. Für Fragen 
bautechnischer Natur ist die Bauverwaltung unter der Rufnummer +49 
(0) 35952/ 283 65 zu erreichen.

Diese Übersicht soll unseren Lesern einen Überblick über die nächsten 
Veranstaltungen im Rödertal geben und erscheint an dieser Stelle nun 
1x im Monat.

Was ist los im Rödertal?
Veranstaltungshinweise für Januar 2024

12.01.2024, 19.00 Uhr
Neujahrsempfang in der Festhalle
Veranstalter: Gewerbeverein Rödertal u. Umgebung e.V.
 und Stadtverwaltung Großröhrsdorf

12.01.2024, 20.30 Uhr
Neujahrstanz in der Festhalle
Veranstalter: Gewerbeverein Rödertal u. Umgebung e.V.

13.01.2024, 16.00 Uhr
Weihnachtsbaumverbrennen im Hofepark Bretnig
Veranstalter: Stadtteilfeuerwehr Bretnig-Hauswalde

15.01.2024, 16.00–18.00 Uhr
Handarbeitstreff im Gemeindezentrum Kleinröhrsdorf
Veranstalter: Förderverein Kleinröhrsdorf e.V., Ute Liebold

18.01.2024, 19.00 Uhr
Bienenzüchterversammlung – Festplatzgaststätte Großröhsdorf
Veranstalter: Bienenzüchterverein Großröhrsdorf u. Umgebung e.V.

31.01.2024, 19.30 Uhr
Verkehrsteilnehmerschulung – „Körners Gasthof“ Hauswalde

13.01.2024, 16.00 Uhr
Weihnachtsbaumverbrennen auf der Festwiese Kleinröhrsdorf
Veranstalter: Förderverein Kleinröhrsdorf e.V.

14.01.2024, 10.00 Uhr
Anwandern – Treffpunkt Klinkenplatz
Veranstalter: Wanderfreunde Bretnig-Hauswalde

17.01.2024, 14.30 Uhr
Neugeborenenempfang in der Festhalle
Veranstalter: Stadt Großröhrsdorf

29.01.2024, 16.00–18.00 Uhr
Handarbeitstreff im Gemeindezentrum Kleinröhrsdorf
Veranstalter: Förderverein Kleinröhrsdorf e.V., Ute Liebold

✂
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Die Stadt Großröhrsdorf sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine/n Sachbearbeiter/in Haushalt/ Vollstreckung (m/w/d)

für die Finanzverwaltung.

Zu besetzen ist eine unbefristete Vollzeitstelle (39 Std.-Woche). Die 
Vergütung erfolgt je nach Ausbildung und Erfahrungen bis zur Entgelt-
gruppe 8 TVöD. Die Zuordnung der Erfahrungsstufe erfolgt nach den 
Regelungen des TVöD.

Aufgabenschwerpunkte:
•	Erstellung	der	Haushalts-	und	Nachtragsplanung	für	die	Stadt	Groß-

röhrsdorf
•	Haushaltsdurchführung/	-bewirtschaftung
•	Vorbereitung	und	Durchführung	der	Vollstreckungsmaßnahmen
•	Mitwirkung	bei	der	Erstellung	der	Jahresabschlüsse
•	Pflege	des	Berichtwesens	sowie	der	Kosten-	und	Leistungsrechnung	

einschl. Stammdatenpflege im EDV-Programm H&H „ProDoppik“
•	Stellv.	Kassenverwalter	(m/w/d)
•	Zusammenarbeit	mit	örtlichen	u.	überörtlichen	Prüfungseinrichtungen	
•	Bewirtschaftungen	der	Investitionen
•	Auftragsverwaltung

Voraussetzung für die Besetzung der Stelle sind:
•	Eine	 erfolgreich	 abgeschlossene	 Ausbildung	 zum/r	 Verwaltungsfa-

changestellten 
•	Eine	erfolgreich	abgeschlossene	kaufmännische	Ausbildung	mit	ent-

sprechender Berufserfahrung in den ausgeschriebenen Aufgaben-
schwerpunkten  

Wir erwarten von Ihnen:
•	Erfahrungen	im	Bereich	Planung	und	Durchführung	eines	kommuna-

len Haushaltes
•	Erfahrung	in	Buchhaltung	und	Rechnungswesen	
•	Kenntnisse	im	Bereich	Vollstreckung
•	Bereitschaft	selbstständig	Themen	aufzugreifen,	zu	analysieren	und	

voranzubringen
•	Entscheidungsfreude,	 Einsatzbereitschaft	 und	 lösungsorientierte	

Denkweise
•	Sie	sind	mit	den	Abläufen	und	rechtlichen	Erfordernissen	einer	Kom-

munalverwaltung sowie dem doppischen Haushaltsrecht vertraut
•	Sie	verfügen	über	ein	hohes	Maß	an	Belastbarkeit,	Stressresistenz,	

Kommunikationsfähigkeit, sind flexibel sowie team- und konfliktfähig.
•	Eine	selbständige,	verantwortungsbewusste	und	strukturierte	Arbeits-

weise zeichnet Sie aus.
•	umfassende	 IT-Kenntnisse,	 idealerweise	 Erfahrungen	 mit	 EDV-Pro-

gramm H&H „ProDoppik“

eine/n Diplom-Ingenieur/in (m/w/d) Fachrichtung Hochbau
für die Bauverwaltung.

Zu besetzen ist eine unbefristete Vollzeitstelle (39 Std.-Woche), die der-
zeit nach Entgeltgruppe 9b TVöD bewertet wurde. Die Zuordnung der 
Erfahrungsstufe erfolgt nach den Regelungen des TVöD. 

Aufgabenschwerpunkte:
•	Selbstverantwortliche	Projektsteuerung	von	kleineren	Neubau-	u.	Er-

weiterungsmaßnahmen sowie Umbauten u. Sanierungen im Bestand
•	Wahrnehmung	der	Bauherrenaufgaben
•	Budgetplanung	sowie	Überwachung	der	Haushaltsmittel
•	Erstellen	von	Plänen,	Bauanträgen,	Entwurfs-	und	Ausführungsplänen
•	Entwicklung	von	Lösungsansätzen	für	Bau-	und	Sanierungsaufgaben
•	Abstimmungs-	 und	 Schnittstellenkoordination	 zu	 Fachämtern	 und	

Nutzern, auch über die Bauzeit hinaus
•	Beratung	von	Bauträgern	und	Bauherren
•	Begleitung	von	Planfeststellungsverfahren	(Bauleitplanung)
•	Mitwirkung	 bei	 den	 Aufgaben	 von	 Wohnungswirtschaft	 und	 Mas-

seneibad
•	Mitwirkung	bei	der	Erarbeitung	von	Fördermittelanträgen
•	Herbeiführen	von	verwaltungsinternen	u.	politischen	Entscheidungen	
•	Allgemeine	Verwaltungsaufgaben

Voraussetzung für die Besetzung der Stelle sind:
•	erfolgreich	 abgeschlossenes	 technisch-ingenieurwissenschaftliches	

Studium der Fachrichtung Hochbau (Dipl. Ing. FH-Uni/ Bachelor/Ma-
ster) oder einen vergleichbaren Studiengang mit umfassenden Kennt-
nissen im Hochbau

Wir erwarten von Ihnen:
•	Erfahrungen	in	Hochbauplanung	(LPH	1-9)
•	Kenntnisse	des	öffentlichen	Baurechts	und	Denkmalschutzes
•	gute	fachliche	Kenntnisse	(inkl.	VOB,	VOL,	HOAI)	sowie	die	Fähigkeit	

komplexe Sachverhalte in Wort und Schrift verständlich darzustellen
•	Bereitschaft	selbstständig	Themen	aufzugreifen,	zu	analysieren	und	

voranzubringen
•	Begeisterung	bei	der	Übernahme	von	Verantwortung	sowie	struktu-

riertes Arbeiten
•	Entscheidungsfreude,	 Einsatzbereitschaft	 und	 lösungsorientierte	

Denkweise 
•	Sie	sind	mit	den	Abläufen	und	rechtlichen	Erfordernissen	einer	Kom-

munalverwaltung sowie dem doppischen Haushaltsrecht vertraut oder 
mindestens dazu bereit, sich umgehend damit vertraut zu machen.

•	Sie	verfügen	über	ein	hohes	Maß	an	Belastbarkeit,	Stressresistenz,	
Kommunikationsfähigkeit, sind flexibel sowie team- und konfliktfähig.

•	Eine	selbständige,	verantwortungsbewusste	und	strukturierte	Arbeits-
weise zeichnet Sie aus. umfassende IT-Kenntnisse, insbesondere auf 
dem Gebiet des GEO-Informationssystems (Kf-lis)

Als öffentlicher Arbeitgeber bieten wir einen zukunftssicheren Arbeitsplatz mit tariflicher Vergütungs- und Urlaubsregelung, betrieblicher Altersvor-
sorge, sowie gezielten Fort- und Weiterbildungsangeboten. Darüber hinaus bieten wir unseren Mitarbeitenden Fahrradleasing an. Die verkehrsgün-
stige Lage des Rathauses (3 Min. Fußweg zum Bahnhof) ermöglicht eine ausgesprochen gute Erreichbarkeit.

Wenn Sie sich durch unser Stellenangebot angesprochen fühlen, schicken Sie bitte Ihre aussagefähige Bewerbung mit Lebenslauf, Zeugnissen, o.g. 
Nachweisen und lückenlosem Tätigkeitsnachweis an: info@grossroehrsdorf.de

Hinweise: Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden bei gleicher fachlicher und persönlicher Eignung im Rahmen der gesetzlichen 
Vorschriften bevorzugt berücksichtigt. Ein entsprechender Nachweis über das Vorliegen einer Schwerbehinderung bzw. Gleichstellung ist bitte in 
Kopie beizufügen.

Der Gewerbeverein Rödertal und Umgebung e.V. und die Stadtverwaltung Großröhrsdorf
laden alle interessierten Bürgerinnen und Bürger herzlich ein 

zum Neujahrsempfang mit Neujahrstanz
am Freitag, dem 12.01.2024 in die Festhalle am Rödertalstadion.

19:00 - 20:30 Uhr Neujahrsempfang mit Ehrung verdienstvoller Bürger
ab 20:30 Uhr  Neujahrstanz mit Live-DJs

Eintritt frei!
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Vereine und VerbändeDie Stadt Großröhrsdorf sucht …

Wanderverein Großröhrsdorf e.V.

Anwandern 2024 – Durch den Karswald am 21.01.24

Die Mitglieder des Wandervereins Großröhrsdorf e.V. und interessierte 
Gäste treffen sich am Sonntag, dem 21.01.24, um 8:00 Uhr auf dem 
kleinen Parkplatz am Rathaus in Großröhrsdorf. Von dort starten wir 
ins neue Wanderjahr und fahren mit unseren Autos bis zum Bahnhof 
in Arnsdorf. Hier beginnen wir unsere Wanderung durch den Karswald. 
Zuerst gehen wir in Richtung Grüne Bank, wo wir nach 4 km eine kleine 
Bananenpause halten. Weiter geht es auf flachen Waldwegen mit schö-
nen Aussichten bis zur Gaststätte „Schwarzes Roß“. Hier werden wir 
nach 12 km zur Mittagsrast erwartet. Zurück geht es dann über Fisch-
bach zum Ausgangspunkt unserer Wanderung, wo wir ca. 15:00 Uhr 
eintreffen. Die Wanderstrecke ist vom Profil her sehr einfach, auf festen 
Wanderwegen, ohne Berge und ca. 17 km lang.
Die Anmeldungen mit Essenauswahl bitte bis Freitag, den 19.01.24, 
um 18:00 Uhr online auf www.wanderverein-online.de oder tel. unter 
035952 48999 erledigen. Auf schönes Wanderwetter freut sich der 
Wanderleiter.

Holger Poitzsch

... zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/n Sachbearbeiter/in Bauverwaltung (m/w/d)
als Schwangerschafts- und Elternzeitvertretung

Aufgabenschwerpunkte:
•	eigenständige	Betreuung	der	Stadtbeleuchtung	
•	Betreuung	der	städtischen	Baumbestände
•	Bearbeitung	von	Baumfällanträgen
•	Bearbeitung	von	Sondernutzungsanträgen
•	Hausnummernvergaben
•	Koordination	Winterdienst	(Fremdfirmen)
•	Kleineinleiterkataster	mit	Statistik	und	Betreuung	dezentrale	Entwäs-

serung
•	Erteilung	von	Schachtgenehmigungen	mit	Abnahme	
•	Mitarbeit	bei	Bauleitplanverfahren
•	Zusammenarbeit	und	Abstimmung	mit	Behörden	und	Trägern	öffentli-

cher Belange
•	Sitzungsdienst	des	Technischen	Ausschusses
•	Allgemeine	Verwaltungsaufgaben/	Rechnungsbearbeitung	des	Tech-

nischen Dienstes

Voraussetzung für die Besetzung der Stelle sind:
•	eine	abgeschlossene	Ausbildung	als	Verwaltungsfachangestellte/r

Wir erwarten von Ihnen:
•	Kenntnisse	des	öffentlichen	Baurechts
•	Kenntnisse	im	Vergaberecht
•	Kenntnisse	des	kommunalen	Haushaltrechts	
•	selbständige	und	verantwortungsbewusste	Tätigkeit
•	Teamfähigkeit	und	freundlicher	Umgang	mit	dem	Bürger
•	PKW-Führerschein
•	sichere	Anwendung	von	EDV	insbesondere	auf	dem	Gebiet	des	GEO-

Informationssystems (Kf-lis), MS-Office-Produkte)
•	Die	Betreuung	des	Sitzungsdienstes	des	Technischen	Ausschusses	

erfordert am Sitzungstag eine Arbeitszeit außerhalb der regulären 
Dienstzeiten.  

Die regelmäßige Arbeitszeit beträgt 39 Stunden wöchentlich. Die Ver-
gütung erfolgt nach TVöD. Die Stelle ist befristet als Schwangerschafts- 
und Elternzeitvertretung.
Wenn Sie sich durch unser Stellenangebot angesprochen fühlen, schik-
ken Sie bitte Ihre aussagefähige Bewerbung an die

info@grossroehrsdorf.de

Hinweise: Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden bei 
gleicher fachlicher und persönlicher Eignung im Rahmen der gesetzli-
chen Vorschriften bevorzugt berücksichtigt. Ein entsprechender Nach-
weis über das Vorliegen einer Schwerbehinderung bzw. Gleichstellung 
ist bitte in Kopie beizufügen.

Stadtteilfeuerwehr Bretnig-Hauswalde

Weihnachtsbaumbrennen am 13. Januar 2024
im Hofepark, Ortsteil Bretnig

Ab 14:00 Uhr können Sie Ihren abgeschmückten Weihnachtsbaum in 
den Hofepark bringen. Für jeden „Spender“ gibt es einen Gutschein für 
ein Heißgetränk!
Wir würden uns freuen, wenn sich wieder zahlreiche Einwohner daran 
beteiligen und so für ein recht großes, wärmendes Feuer sorgen.
Gegen 16:00 Uhr soll das Feuer entzündet werden.
Mit Bratwurst, Glühwein und Kinderpunsch wird für das leibliche Wohl 
gesorgt.

Wanderfreunde Bretnig-Hauswalde

Zu unserer ersten Wanderung in diesem Jahr (dem Anwandern) starten 
wir am 14.01.24 um 9:00 Uhr am Klinkenplatz. Wir wandern nach Ohorn, 
wo wir um 11 Uhr in der Sachsenkrone erwartet werden. Nach der Stär-
kung geht es dann zurück nach Bretnig. Die Wanderung wird geleitet 
vom Wanderfreund Frank Große und hat eine Länge von ca. 10 km.
Gäste werden gebeten, sich telefonisch unter (035952) 56216 beim 
Wanderleiter anzumelden.

J. S.

Kulturprojekt Rödertal e.V.

Kulturgestalter gesucht!

•	 DU	SINGST	GERN?
•	 DU	KANNST	EIN	INSTRUMENT	SPIELEN?
•	 DU	BIST	IN	EINER	THEATER	-	GEMEINSCHAFT?
•	 DU	MÖCHTEST	DEIN	SCHULPROJEKT	VORSTELLEN?
•	 DU	SPIELST	IN	EINER	BAND?
•	 DU	BIST	EINFACH	EIN	SUPERSTAR?

Wir suchen genau EUCH/DICH für unsere Programme 2024/2025!
Natürlich gibt es auch immer ein Honorar für unsere Künstler!

Interesse?	Dann	melde	Dich	per	Mail	bei	uns:	kulturprojekt-roedertal@
web.de

Bienenzüchterverein
Großröhrsdorf und Umgebung e.V.

Die Mitglieder des Bienenzüchtervereins treffen sich zu ihrer nächsten 
Versammlung am Donnerstag, den 18. Januar, um 19:00 Uhr im Ver-
einsraum der Festplatzgaststätte. Gäste sind herzlich willkommen.

Reinigungskraft auf Minijob-Basis gesucht
Die Stadt Großröhrsdorf sucht ab sofort

eine zuverlässige Reinigungskraft für die Reinigung
der städtischen Einrichtungen vorwiegend im Bereich der Sportstätten

und der Festhalle Großröhrsdorf auf Minijob-Basis (520,00 €).

Haben Sie Interesse? 
Dann setzen Sie sich mit der Objektbetreuung

unter Tel. 0173 / 39 06 404
oder Tel. 01522 / 26 65 806 in Verbindung.
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Angelverein
Rödertal – Großröhrsdorf 1984 e.V.

Einladung zur Jahreshaupt- und Wahlversammlung

Unsere diesjährige Jahreshaupt- und Wahlversammlung findet 
am Freitag, den 19.01.2024, um 19:30 Uhr 

im Ratskeller (Bierkeller) in Großröhrsdorf statt.

Einsprüche und Vorschläge sind spätestens 7 Tage vor Beginn der Ver-
sammlung schriftlich an den Vorstand einzureichen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Bestätigung der Wahlordnung
3. Wahl des Versammlungsleiters
4. Feststellung der Tagesordnung
5. Tätigkeitsbericht des Vorstandes
6. Bericht des Schatzmeisters
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Aussprachen zu den Berichten
9. Entlastung der Kassenprüfer durch die Mitgliederversammlung
10. Entlastung des Vorstandes durch die Mitgliederversammlung
11. Vorstellung der Kandidaten zur Wahl von Vorstand und Kassenprüfer
12. Wahl des Wahlleiters
13. Wahl des Vorstandes
14. Wahl der Kassenprüfer
15. Ehrungen
16. Ausgabe der Marken
17. Mitgliederanfragen
18. Schlusswort

René Seifert, Vorsitzender   

Handarbeitstreffen im Rahmen
des Fördervereins Kleinröhrsdorf e. V. 

Ein gesundes und handarbeitsreiches Neues Jahr wünsche ich allen 
Mitstreiterinnen, die meiner Einladung mehr oder weniger seit 8 Jahren 
folgen.
Das letzte Jahr war sehr intensiv, denn die Vögel der Vogelhochzeit in 
der Kita „Erfinderkinder“ in Kleinröhrsdorf wollten neue Kleider haben. 
Aber auch andere schöne genähte Dinge und Kleinigkeiten aus Wolle 
wurden für die Einrichtung und zur Freude der Erzieherinnen und Er-
zieher hergestellt.
Weiterhin präsentierten wir uns beim Kleinröhrsdorfer Weihnachtsmarkt 
mit einem kleinen Stand und unterstützten Bianca von Almas Hof bei der 
Wichtelei im Dorf. Es gab eine große Resonanz, über die wir uns sehr 
gefreut haben. 
Die Organisation macht sehr viel Spaß und ich möchte mich an dieser 
Stelle recht herzlich bei Herrn Peter Nietzold unserem Ortvorsteher, bei 
Conrad Flössel dem Vorsitzenden des Fördervereins Kleinröhrsdorf e.V. 
und der Stadt Großröhrsdorf bedanken, denn ohne Raum und ohne 
Finanzierung und ohne Veröffentlichungen der Artikel gäbe es uns nicht! 
Einen großen Dank an alle!!
Wenn man sieht, dass jeder Nachmittag auch ein Austausch unter Jung 
und Alt ist und beim vielen Schwatzen trotzdem so schöne Dinge ent-
stehen, möchte ich denjenigen Mut machen, die noch zögern, uns mal 
über die Schulter zu schauen. 
Meine Idee vor vielen Jahren war und das ist auch noch heute der 
Kerngedanke: Es soll ein offener Treff sein! Das heißt man muss nicht 
unbedingt eine Handarbeit mitbringen und trotzdem ist man herzlich 
willkommen!
Wer also Lust hat, seine alte Handarbeit wieder heraus zu kramen oder 
sich neue Ideen zu holen oder sich einfach bei unseren geplanten Pro-
jekten einbringen will, kann sehr gern vorbeikommen. 
So freue ich mich schon auf unseren nächsten Treff, der am 15. Janu-
ar 2024, 16.00 bis 18.00 Uhr im Gemeindezentrum in Kleinröhrsdorf 
stattfindet. 
Alle anderen Termine für 2024 sind im Veranstaltungsplan der Stadt 
Großröhrsdorf online zu ersehen oder monatlich im Rödertal-Anzeiger. 

Sie können mich aber auch jederzeit telefonisch unter der Nr.: 035952 
32757 (AB) erreichen.
Nun wünsche ich uns ein ideenreiches Jahr 2024 und bleiben Sie ge-
sund.

Ute Liebold 

FSV Bretnig-Hauswalde e.V.

Fußballspaß pur mit dem FSV Bretnig-Hauswalde und der Hans Dorfner 
Fußballschule!
Fußballschuhe schnüren und ab auf den Fußballplatz: Bei der Hans 
Dorfner Fußballschule dreht sich alles um Teamgeist, Bewegung und vor 
allem jede Menge Spaß! 5 Tage lang vom 24.06.-28.06.24 jeweils von 
10:00 bis 16:00 Uhr (Bringphase ab 09:00 Uhr), wird das Sportgelände 
des FSV Bretnig-Hauswalde zum Mittelpunkt für fußballbegeisterte Kids!
Natürlich steht der Fußball im Vordergrund: lernen, ausprobieren, bes-
ser werden. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer werden in den Grund-

Heimatförderverein Bretnig-Hauswalde e.V.
Ein Dankeschön an alle Mitstreiter

 
„Macht hoch die Tür, die Tor macht weit“ – unter diesem Motto suchten 
wir Mitte November Mitstreiter, um den ersten Advent der Begegnung 
in Bretnig und Hauswalde zu gestalten. Der Zuspruch dazu war über-
wältigend. Das hatten wir nicht erwartet. Viele engagierte Einwohner, 
Mitglieder der Kirchgemeinden und Vereine öffneten ihre Türen und 
Tore und luden mit liebevollen Beiträgen und Aktionen zu vielfältigen 
Begegnungen ein. Man kam ins Gespräch, lernte sich vielleicht besser 
oder neu kennen und tauschte vielfältige Ideen aus. Es waren abwechs-
lungsreiche Dezemberabende für Groß und Klein.
Die Einwohner konnten auf diese Art und Weise erleben: Im Ort ist dann 
etwas los, wenn wir es uns selbst organisieren. Und das ist zur Freude 
aller gelungen. Wir bedanken uns deshalb bei allen Gastgebern, Helfern 
und Organisatoren.
Eine große Spendenbereitschaft für die Restaurierung eines maroden 
Fensters über dem Eingang der Kirche Hauswalde erbrachte 1709,71 
Euro. Diese gespendeten Gelder wurden dem Kirchenvorstand Haus-
walde übergeben und mit großer Freude und Dankbarkeit entgegenge-
nommen.
Das große Interesse an den Abenden und die Freude an den Begeg-
nungen hat die Organisatoren bestärkt, auch für Dezember 2024 einen 
Advent der Begegnungen durchzuführen.

SG Kleinröhrsdorf - Kegeln

SG Kleinröhrsdorf 2. - SG Lückersdorf-Gelenau 3.  5:1 (2222:2111)
Im Pokalhalbfinale hatten wir die Sportfreunde aus Gelenau zu Gast. 
Den Start in das Spiel machte Marco Brückner. Auf der ersten Bahn 
konnte er sich mit den Abräumern nicht arrangieren, er startete aber auf 
Bahn zwei durch und wurde wieder von einem Problem in seinem Bein 
so stark gebremst, dass Paul seinen Job übernehmen musste. Da sie 
einen starken Gelenauer als Gegner hatten, war der erste Mannschafts-
punkt (MP) weg. Das soll es aber gewesen sein - mit der Punkteabga-
be! Toni brauchte eine Bahn, um warm zu werden. Er hatte drei starke 
Durchgänge und konnte mit guten 556 Holz den sicheren MP sichern. 
Ähnlich lief es bei David, Punkt Nummer zwei war auf unserer Seite. Nun 
musste Sven ran. Mit einem bärenstarken Auftritt von 589 Holz machte 
er das Spiel für uns klar und krönte den Abend mit dem Mannschafts-
bahnrekord (MBR) von 2222 Holz, der den erst im November letzten 
Jahres Aufgestellten MBR von 2221 um ein Holz überbot - genial.
Nun geht es ins Finale, wo vier Mannschaften um den Hillig-Pokal kämp-
fen. Wir freuen uns schon darauf.
Für die SG spielten: Brückner Marco/ Liebold Paul 527 Holz (0MP); 
Schölzel Toni 556 Holz (1MP); Kroker David 550 Holz (1MP) und Bürger 
Sven 589 Holz (1MP) Bericht: DS
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FSV holt starken Turniersieg in Laußnitz

Am vergangenen Wochenende fand das erste Hallenturnier des neuen 
Jahres 2024 für die jungen F-Junioren des FSV statt. Geladen hatte die 
SG Großnaundorf in die Grundschulhalle von Laußnitz. Nachdem man 
am Vorabend die Mannschaftsweihnachtsfeier abgehalten hatte, war 
man dennoch munter und motiviert. Es traten insgesamt 8 Mannschaf-
ten an. Gespielt wurde in 2 Gruppen mit anschließendem Überkreuz-
vergleich. In der Vorrunde der Gruppe A spielten die SG Großnaundorf 
1., SV Bischheim-Häslich, SV Königsbrück/Laußnitz und der SC 1911 
Großröhrsdorf um den Gruppensieg. In der Gruppe B waren es die SG 
Großnaundorf 2., der FSV, Lomnitzer SV und TSV Pulsnitz. Das erste 
Spiel für die Bretniger Kicker ging gegen die zweite Vertretung des 
Gastgebers Großnaundorf. Hier wurde souverän mit 3:0 gewonnen. Im 
zweiten Gruppenspiel hieß der Gegner Pulsnitz. Hier wurde ein deutli-
cher Sieg mit 4:0 zu Buche geschrieben. Im dritten und letzten Grup-
penspiel war der Gegner der Lomnitzer SV. In diesem Spiel wurde mit 
2:0 gewonnen. Somit belegte der FSV mit 9 von 9 Punkten und einem 
sensationellen Torverhältnis von 9:0 Toren Platz 1 der Gruppe B und 
zog somit sicher in das Halbfinale ein. Im Halbfinale 2 stand dem FSV 
der Zweitplatzierte der Gruppe A gegenüber. Es war kein anderer als 
der Stadtnachbar aus Gage, ein wahres Derby! Hier war der Druck beim 
FSV deutlich zu hoch in den ersten 4 der 10 Minuten Spielzeit. Der 
Druck des Derbys und auch der Druck der Spieler, da sie teilweise 
gegen ihre Schulkameraden spielten. Und somit kam es wie es kom-
men musste, nach einem Abstimmungsproblem der Bretniger nutzte der 
Großröhrsdorfer Spieler die Chance und netzte zum 0:1 ein. Ärgerlich 
für den Bretniger Keeper, denn er war noch dran. Nach dem Rück-

schlag sammelte man sich und zog einen wahren Kampfgeist aus den 
Reihen. In den letzten 4 Minuten schoss man den 2:1 Siegtreffer, Finale! 
Dort wartete der Sieger des Halbfinales 1 und ebenfalls ungeschlagener 

Erster mit ebenfalls null Gegentoren Erstplatzierte der Gruppe A, der SV 
Königsbrück/Laußnitz. Dieses Finale war ein Finale, was man von einem 
Finale erwartet. Es wurde sich auf beiden Seiten nicht geschont, harte 
Zweikämpfe und anschauliche Dribblings. Jeder wollte diesen Turnier-
sieg. Die Königsbrücker gingen auch recht schnell mit 1:0 in Führung. 
Doch die jungen Wilden vom Klinkenplatz blieben dran und holten den 
Ausgleich. In den nächsten Minuten war es wahrhaftig ein Kampf auf 
der Platte. Hin und her, her und hin. 1,5 Minuten vor Schluss schoss der 
FSV das 1:2! Jetzt wurde alles daran gesetzt dieses Ergebnis über die 
Zeit zu bringen. Nochmal ein Fight der die Halle beben lies. Und dann 
ertönte sie, die Schlusssirene. Turniersieger, es gab kein Halten mehr! 
Glückwunsch an Königsbrück zum zweiten Platz, es war ein grandioses 
Finale.

Am kommenden Samstag geht es dann zum nächsten Turnier nach 
Ottendorf-Okrilla.

TSG Bretnig-Hauswalde e. V. – Abteilung Turnen

Besuch zur Turnstunde

Am 13. Dezember fand die letzte Turnstunde bei unseren Kleinsten (3 
bis 6 Jahre) statt. Begonnen wurde wie immer mit einer Erwärmung 
im Kreis. Anschließend wartete ein Bewegungsparcours auf die Kinder. 
Doch	was	war	das?	Plötzlich	 fiel	 ein	 Teil	 der	Hallenbeleuchtung	aus.	
Die Kinder vermuteten einen Stromausfall, aber es gab auch Kinder, 
die meinten, daran ist der Weihnachtsmann schuld. Die Vermutung war 
richtig, denn über den Mattenraum kam der Weihnachtsmann in die 
Halle. Er hatte an den Lichtschaltern herumgespielt und dabei den ver-
kehrten Schalter umgelegt. Er meinte, er wolle nach Pulsnitz und ob er 
denn	richtig	sei?	Die	Kinder	konnten	den	Weihnachtsmann	davon	über-
zeugen, dass er in Bretnig ist und ob er denn bleiben würde, wenn sie 
etwas	vorturnen?	Gesagt	getan,	dem	Weihnachtsmann	wurde	ein	Stuhl	
angeboten und so konnte er in Ruhe zuschauen, was die Kinder schon 
alles können. Seine Freude war groß und er öffnete anschließend zu-
sammen mit den Kindern seinen Geschenkesack. Bunte Jongliertücher, 
eine Koordinationsleiter und Wurfringe bereichern nun das Sportsorti-
ment und warten im neuen Jahr darauf, von allen ausprobiert zu werden.
Ein großer Dank an unseren Weihnachtsmann und vielleicht schafft er 
es ja 2024 auf direktem Weg nach Bretnig.

Kleines Weihnachtsschauturnen:

Die Freude bei der TSG Bretnig-Hauswalde ist groß, denn seit einem 
¼ Jahr gibt es auch wieder das Leistungsturnen für die Mädchen ab 6 
Jahren. Lange mussten wir auf diesen schönen Moment warten, aber es 
haben sich 3 Übungsleiterinnen gefunden (selbst einst aktive Leistungs-
turnerinnen), die die Kleinen an den Wettkampfsport heranführen. Dafür 
ein großes Dankeschön. Der Kurs war sofort ausgebucht und am 19. 
Dezember konnten die Kinder in einem kleinen Weihnachtsschauturnen 
unter Beweis stellen, was sie in der kurzen Zeit schon gelernt haben. 
Nach Übungen zur Erwärmung wurden kleine Übungen am Boden, am 
Schwebebalken (der umgedrehten Bank) und am Reck gezeigt. Alle wa-
ren mit großem Eifer bei der Sache und Dank sachkundiger Anleitung 
gab es schon sehr schöne Übungen zu sehen. Die anwesenden Eltern/

techniken geschult und setzen das Gelernte in 
einfachen taktischen Übungen und verschiede-
nen Spielformen um. Dann wird es richtig action-
reich: Im Mittelpunkt der Fußballtage steht die 
spannende Mini-Europameisterschaft mit tollen 
Preisen für die Siegerteams - Spannung ist ga-
rantiert! Im Preis von 249€ sind nicht nur das 
qualifizierte Training und die kontinuierliche Be-
treuung durch das Trainerteam der Dorfner Fußballschule enthalten, 
sondern auch ein abwechslungsreiches Mittagsprogramm (mit Videos, 
Quizfragen zu Themen wie Ernährung, Fußballbingo u.v.m.) inklusive 
Verpflegung und erfrischenden Fitnessgetränken.
Abgerundet wird das abwechslungsreiche Fußballprogramm durch 
zahlreiche Wettbewerbe wie Technikabzeichen, Koordinationsparcours, 
Fairplay-Trikot, Torwarttraining und vieles mehr. Außerdem erhält jedes 
Kind eine hochwertige Ausrüstung mit Trikot, Hose, Stutzen, Gymsack 
und Fußball. Darüber hinaus wird das Thema Sport und gesunde Ernäh-
rung im Rahmen eines REWE-Ernährungstages näher beleuchtet.
Neugierig	geworden?	Alle	Details	und	die	Möglichkeit	zur	Anmeldung	
findest du ganz einfach unter www.fussballferien.de!
Sei dabei und erlebe unvergessliche Tage voller Spaß und Freude am 
Fußball!
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Großeltern spendeten Applaus und zum Schluss gab es für jedes Kind 
noch ein kleines Weihnachtsgeschenk.

Freuen wir uns gemeinsam auf ein schönes Sportlerjahr 2024 mit strah-
lenden Kinderaugen und vielen schönen Momenten.
Denn:

„Kinder sind wie Sonnen, die auf wundersame Weise Wärme,
Glück und Licht in unser Leben bringen“

K. Scholz Abt.-Leiterin Turnen

SC 1911 e.V. – Fußball
C1 Großröhrsdorf – Herbstmeister

und Überraschung zur Weihnachtsfeier

Zusammenarbeit und Vertrauen wurden zu einer Erfolgsgeschichte. 
Nach anderthalb Jahren Kooperation zwischen dem Sportclub und den 
Freunden vom TSV 1920 Pulsnitz ist es gelungen, für Überraschungen 
zu sorgen. In der Saison 2022/ 2023 fanden sich Spieler und Trai-
ner und bewältigten gemeinsam den Schritt vom Klein- zum Großfeld. 
Abseitsregeln, Laufwege, verschiedene Spielformen waren die großen 
Herausforderungen in der Premierensaison. Zum Saisonende stand ein 
guter 4. Platz zu Buche. 
Nach den Sommerferien begann sofort die neue Saison. Viel Zeit für die 
Vorbereitung auf den Punktspielbetrieb gab es nicht. Doch die Mann-
schaft hat sich mit Disziplin und hervorragender Trainingsbereitschaft, 
Teamgeist sowie guten Trainingsmöglichkeiten in Pulsnitz und Groß-
röhrsdorf stetig verbessert und weiterentwickelt. Dies sollte sich bald in 
Leistungen auszeichnen. Souverän ging die Mannschaft ungeschlagen 
mit 25 Punkten und 93:7 Toren in die Winterpause. Im Kreispokal schlug 
die Mannschaft die Sportfreunde aus der Kreisstadt von Post Germania 
Bautzen und steht erfolgreich im Viertelfinale gegen Blau-Weiß-Milkel. 
Dieses Spiel findet voraussichtlich am 03.03.2024 statt.
Winterpause ist Hallenturnier- Zeit. Und auch dort ging es weiter auf der 
Erfolgsspur. Gleich zwei Turniersiege verbuchten die Jungs zu Beginn 
des Winters. Sieger in Pulsnitz. Sieger in Demitz- Thumitz. Zuzüglich 
gab es noch die Auszeichnungen 2x Bester Spieler und 1x Bester Tor-
wart für die Mannschaft. Am 14.01.2024 steht dann das eigene Turnier 
in der 3-Feld-Sporthalle auf dem Plan, bevor es in den nächsten Wo-
chen noch nach Dresden, Neustadt und Radibor geht. 

Zur Weihnachtsfeier gab es dann noch eine Überraschung. Mario Roß-
mann vom Sanitär und Heizungsbau und Oliver Pfahl von der Firma 
Fliesen und Natursteinverlegung Oliver Pfahl aus Pulsnitz übergaben 
der Mannschaft 10 neue Trainings- und Spielbälle. Da war die Freude 
groß. Vielen DANK.
Das Fitness-Studio „FIT CUBE“ in Großröhrsdorf ermöglichte den Jungs 
während den Platzsperrungen wegen Schneefalls mal ein anderes Trai-
ning. So hieß es Hanteln stemmen und Eisen „verbiegen“.
Am Ende gilt es auch einmal DANKE zu sagen! Die Mannschaft und das 
Trainerteam Yannick Birnbaum, Eddie Schmidt, Andre Gehricke und 
Thomas Zeidler bedanken sich bei allen Sponsoren, Freunden, Eltern 
und Großeltern für die Unterstützung in der Hinrunde.

Ehrungen im Sportclub

Insgesamt 8 Sportfreunde unseres SC 1911 absolvierten im vergange-
nen Jahr erfolgreich Lizenzweiterbildungen des DFB im Bereich Ver-
einsmanagement, Basis Coach und C-Lizenz. Eine kleine Ehrung er-
folgte im Rahmen unseres letztjährigen Übungsleiterabschlusses durch 
unseren sportlichen Leiter Uwe Haufe.  Vize-Präsident Erik Ebert be-
dankte sich zudem im Namen der Vereinsführung bei allen Trainerinnen 
und Trainern, sowie allen Verantwortlichen für ihre geleistete Arbeit und 
ihr Engagement - „Wir sind stolz auf euch!“

Hans-Jürgen Eckart, Alexander Winkler, Sandro Klotz, Adrian Stelzer u. Sandro Gäbler

Vorschau
Sonntag, 14.01.2023
Hallenturnier der C-Junioren in der 3-Feld-Halle auf der Melanchthon 
Straße mit Gästen aus Nah und Fern: 
SC 1911 Großröhrsdorf (SpG SüdWest-Lausitz), JFV Neuseenland, 
Großenhainer FV 1990, FV Hafen Dresden, LSV Gorknitz, FC Crimmit-
schau, FSV Bretnig-Hauswalde, SpG Lohmen/ Pratzschwitz/ Wehlen

Folgen Sie uns auf Instagram, Facebook und unserem Whatsapp-Kanal. 
So verpassen Sie nie wieder Neuigkeiten, Anekdoten, Schnappschüsse, 
Erfolge und so allerlei Informationen vom, mit und rund um den Sport-
club.

Abteilung Fußball (AE)

Vereine und Verbände

HC Rödertal e.V. - die Rödertalbienen

TG Nürtingen – HC Rödertal 23:32 (14:12)

 Bienen setzen Serie im neuen Handballjahr fort
und siegen im Spitzenspiel

Die spielfreien Tage brachten die Rödertalbienen nicht aus ihrem Tritt. 
Beim 23:32 (14:12) gegen die TG Nürtingen stellte der HCR die Weichen 
in der zweiten Hälfte auf Sieg. Es ist bereits der dritte Erfolg hinterei-
nander. Gleichzeitig stoppte der HC Rödertal mit dem Erfolg die Serie 
der Gastgeberinnen und ist zumindest vorübergehend alleiniger Tabel-
lendritter. Mit nun 19:9 Punkten fehlt den Bienen nur noch ein Punkt auf 
Spitzenreiter SV Werder Bremen.
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Sprechzeiten mit Pfarrer Stefan Schwarzenberg:
Donnerstag 16:00 - 18:00 Uhr, Zum Kirchberg 10, Pfarramt

Kirchliche Nachrichten
14. Januar – Zweiter Sonntag nach Epiphanias

Großröhrsdorf:  09:00 Uhr Predigtgottesdienst
Bretnig:  09:00 Uhr Gottesdienst zur Jahreslosung
Kleinröhrsdorf:  10:30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
  und Kindergottesdienst
Hauswalde:  10:30 Uhr Gottesdienst zur Jahreslosung
  mit Abendmahl

Allianzgebetswoche vom 15.01. – 21.01.2024
in Großröhrsdorf

Thema: „Gott lädt ein – Vision for Mission“

Jedes Jahr finden sich evangelische Christen europaweit in einer Ge-
betswoche zusammen, um über alle Unterschiede hinweg nach dem 
gemeinsamen Grund des Glaubens zu fragen und um miteinander zu 
beten. Zugleich können wir uns auf diese Weise ein Stück besser ken-
nenlernen.

Wir laden zu den drei Abenden jeweils 19:30 Uhr herzlich ein:

Montag, 15.01. Landeskirchliche Gemeinschaft                                             
 Kirchgemeindehaus, Zum Kirchberg 10

Mittwoch, 17.01. Ev.-Luth. Kirchgemeinde Großröhrsd.-Kleinröhrsd.
  Kirchgemeindehaus, Zum Kirchberg 10

Freitag, 19.01. Ev.- Freikirchliche Gemeinde Großröhrsdorf                                     
 Ev.- Freikirchliche Gemeinde, Lange Straße 9

Sonntag, 21.01. 10:00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst 
 Kirchgemeindehaus, Zum Kirchberg 10

Vor 643 Zuschauern war den Bienen die siebenstündige Fahrt zunächst 
nicht anzumerken. Das erste Tor markierte Kreisläuferin Jasmin Eckart 
(1 Tor) nach schönem Zuspiel von Lena Smolik (6 Tore). Den Treffer 
zum 0:2 erzielte die Spielmacherin selbst. Nach einem Pass von Julia 
Mauksch (1 Tor) machte Fabienne Büch (12/8 Tore) den Traumstart der 
Bienen perfekt. In der Abwehr überragte Torfrau Ann Rammer mit vier 
Paraden in der Anfangsphase. Erst in der zwölften Minute musste die 
HCR-Schlussfrau das erste Feldtor zum zwischenzeitlichen 4:5 hinneh-
men. Weil sich beide Teams vor dem gegnerischen Kasten viele Fehler
erlaubten, blieb die Partie lange offen. Die Bienen agierten oft zu über-
hastet und leisteten sich unnötige technische Fehler. Doch auch die 
TGN war nicht fehlerfrei. Dadurch setzte sich keines der beiden Teams 
im Verlauf der ersten Hälfte deutlich ab. Mit einem verwandelten Konter 
durch Mauksch und einem Treffer von Rebeka Bachmann (4 Tore) erar-
beitete sich der HCR nach 25 Minuten eine 9:11-Führung. Doch nur zwei 
Minuten später war diese schon wieder passé. Mit einem verwandelten 
Strafwurf zum 11:12 brachte Büch die Bienen erneut in Front. Doch die 
Antwort der Gastgeberinnen folgte umgehend. Mit einem 3:0-Lauf dreh-
ten sie bis zur Halbzeit den Spieß um und gingen mit einer 14:12-Füh-
rung in die Pause.

Auch zu Beginn des zweiten Abschnitts hatten die Bienen Probleme. 
Torfrau Ann Rammer parierte zunächst gegen Kerstin Foth (7/3 Tore). 
Doch den Nachwurf brachte die Rückraumspielerin dann zum 15:12 im 
Tor unter. Der HCR trotze den lauter werdenden Zuschauerrängen und 
übernahm nun zunehmend die Kontrolle über das Spiel. Nach einem 
3:0-Lauf zum 15:15-Ausgleich waren sie zurück in der Partie. Die Haupt-
akteurin zu diesem Zeitpunkt hieß Victoria Hasselbusch (3 Tore), die 
zweimal selbst einnetzte und einen Strafwurf herausholte. Beide Teams 
neutralisierten sich nun. Durch einen Tempo-Gegenstoß von Büch über-
nahm der HCR nach 40 Minuten mit 17:18 wieder die Führung. Nach 
dem 18:19 durch Smolik hatten die Ostsächsinnen gar die Chance, auf 
zwei Tore wegzuziehen. Doch es folgte ein Ballverlust und Nürtingen 
stellte auf Gleichstand. Obwohl Rammer zunächst einen Konter parier-
te, gingen die Gastgeberinnen anschließend sogar wieder in Front. In 
Unterzahl brachte Smolik einen Hüftwurf im gegnerischen Kasten zum 
20:20 unter. Alles sah nach einer Punkteteilung im Spitzenspiel aus. 
Aber die Bienen fanden nun bessere Lösungen gegen die müder wer-
dende TG-Abwehr. Santina Sabatnig (4 Tore) narrte mit einem Über-
zieher ihre Gegenspielerin und netzte ein. Erst Bachmann und dann 
Leonie Meersteiner (1 Tor) erhöhten auf 20:23. Das Spiel kippte immer 
mehr zugunsten der Bienen. Mit 22:25 ging es in die Schlussphase und 
Nürtingen schwächte sich mit zwei Zeitstrafen. Der HCR nutzte die Ge-
legenheit eiskalt aus. Büch netzte zweimal von der Siebenmeterlinie ein 
und auch Bachmann steuerte zwei Treffer bei. Mit einem Durchbruch 
machte Sabatnig beim 22:30 endgültig den Deckel auf die Partie. Den 
Endstand zum 23:32 besorgte noch einmal Büch nach einem Konter.
Nach einem spielfreien Wochenende folgt am 20. Januar 2024 der Ab-
schluss der Hinrunde. Dann empfängt der HC Rödertal im Bienenstock 
die Waiblingen Tigers. Anwurf ist um 18:30 Uhr.
HCR mit: Ann Rammer, Oliwia Kaminska, Fabienne Büch (12/8), Lena 
Smolik (6), Santina Sabatnig (4), Rebeka Bachmann (4), Victoria Has-
selbusch (3), Julia Mauksch (1), Leonie Meersteiner (1), Jasmin Eckart 
(1), Isabel Wolff, Vanessa Huth, Lena Mailin Schorch (n.e.), Lara Tauch-

Vereine und Verbände Vereine und Verbände
mann (n.e.), Alicija Pekala (n.e.), Lisa Laux (n.e.) 
7-m: 8/9 : 8/8; Strafen: 5 x 2 Min. / 6 x 2 Min.; Disqu.: 0:0; Zuschauer: 
643; Spielverlauf: 0:3 (5.), 2:4 (10.), 6:7 (15.), 8:9 (20.), 10:11 (25.), 14:12 
(30.), 16:15 (35.), 17:18 (40.), 20:19 (45.), 21:24 (50.), 22:28 (55.), 23:32 
(60.)

Unsere Stadt im Internet:
www.grossroehrsdorf.de
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Einschlafen dürfen, wenn man das Leben nicht mehr
selbst gestalten kann, ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer 
lieben Mutti, Schwiegermutter, unseren Oma und Schwester

Petra Hagen
geb. Rother

 * 18.08.1951 † 11.12.2023

In stiller Trauer und Dankbarkeit

Deine Tochter Uta mit Stefan
Dein Sohn Dirk mit Verena

Dein Enkel Maurice, Valentin, Cora und Mattis
sowie alle Verwandten

Die Trauerfeier findet im engsten Kreis der Familie statt.

Am 22. Dezember 2023 hat er seine letzte Reise angetreten.

Leise stieg er in den Zug der Unendlichkeit ein…

Joachim Kopp
* 24. Oktober 1956

Wir sind traurig und wünschen Dir eine gute Reise.
Wir sind dankbar für die Zeit,
die wir gemeinsam mit dir verbringen durften.
 
In stiller Trauer
Deine Ute
Dein André
Deine Tina mit Jonas
Dein Daniel mit Livyi
Deine Enkeltöchter Aileen und Eden
im Namen aller die dich lieben und mögen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag,
dem 26. Januar 2024 um 14 Uhr auf dem Äußeren Friedhof in Großröhrsdorf 
statt.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied
von unserer lieben Mutter,
Schwiegermutter, Oma und Schwester, Frau

Johanna Menzel
geb. Schneider

 * 23.05.1937 † 01.01.2024

In Liebe und Dankbarkeit
Sohn Frank mit Manuela
Sohn Uwe mit Elke
Enkel Alexander, Lutz, Heiko und Ralph
im Namen aller Angehörigen

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Großröhrsdorf, im Januar 2024

Wir haben Abschied genommen von

Gudrun Häupl
 * 20.01.1931 † 22.12.2023

die nach einem erfüllten Leben
friedlich zuhause einschlafen durfte.

Silke & Reiner
Lena & Richard

Ihrem Wunsch entsprechend, fand die Urnenbeisetzung im engsten Kreis statt.

Großröhrsdorf, im Januar 2024

Grosse Liebe, herzLiches Geben,
sorGe um uns – das war dein Leben.

Wir möchten all denen danken, die mit einem
Händedruck, gesprochene oder geschriebene Worte,

für die große Anteilnahme und für das ehrende Geleit unseren

Gunter Petraschke
* 17.02.1957       † 14.12.2023

zur letzten Ruhestätte begleitet haben.
Herzlichen Dank an Uwe Schuster und Team sowie Herrn Pfarrer 
Albert für seine einfühlsamen Worte.

Es ist der Körper, der gegangen ist aber nicht Dein Herz und Deine 
Liebe. Dies wird ewig in uns weiterleben.

In tiefer Trauer
Deine Carmen
Dein Sohn Tobias mit Ines
Deine Schwiegertochter Katrin, Lara, Emily und Timo
Bruder Volker und Ilona
im Namen aller Angehörigen

Bretnig, im Januar 2024

Du bist nicht mehr dort, wo Du warst,
aber Du bist überall, wo wir sind.
Danke für die schöne Zeit mit Dir.

Nachdem wir Abschied genommen haben von meinem
lieben Ehemann, unserem Vati und Opa

Werner Nitzsche
möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden,

Bekannten, von den Keglern und Nachbarn für
die vielen Beileidsbekundungen in Wort, Brief

und Geldform herzlich bedanken.

Ein besonderes Dankeschön an die Bestattung Schuster
für die Unterstützung, an die Rednerin Frau Sommer für die 

tröstenden Worte, an Herrn Bayer für die
musikalische Umrahmung und die Floristin Tina Reimer für 

den wunderschönen Blumenschmuck.

Im Namen der Familie
Gisela Nitzsche
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„Siehe, ich bin bei euch alle Tage, bis an der Welt Ende“
Matt. 28/ 20

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied genommen von

Gertrud Böhme
geb. Hübner

 * 10.12.1932 † 12.12.2023

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme
durch herzlich geschriebene Worte,
stillen Händedruck, Blumen sowie Geldzuwen-
dungen möchten wir uns bei allen Verwandten, 
Nachbarn und Bekannten von Herzen bedanken. 
Besonderer Dank gilt Pfarrer Littig für seine 
tröstenden Worte sowie Frau Wappler für die 

musikalische Umarmung. 

In stiller Trauer

Deine Töchter Ulrike und Elke mit Familien

Großröhrsdorf, im Dezember 2023

TrauriG, dich zu verLieren

erLeichTerT, dich erLösT zu wissen,
dankbar dich GehabT zu haben.

Danksagung

Wir haben Abschied genommen von meinem lieben Ehemann,

guten Vater, Schwiegervater und Opa, Herrn

Dieter Schurig
Auf diesem Wege danken wir allen, die ihn im Leben schätzten, ihm 
Zuneigung und Freundschaft schenkten, die sich für seine Gesundheit 
einsetzten und am Ende seines Lebens zur Seite standen.
Ein aufrichtiger Dank gilt den Verwandten, Freunden, Nachbarn und 
Bekannten, die ihn auf seinem letzten Weg auf überwältigende und 
vielfältige Weise die Ehre erwiesen und uns liebevoll Trost spendeten.
Ebenfalls danken möchten wir den Pfarrern Stefan Schwarzenberg 
und Lothar Gulbins, dem Musiker-Ehepaar Schmidt, der Gärtnerei 
Geißler, dem Bestattungsinstitut Schuster und dem Personal des 
Landhotels „Zur Klinke“.

In Liebe und Dankbarkeit

Isolde Schurig und Familie
Großröhrsdorf, im Dezember 2023 Wenn die Kraft versiegt,

die Sonne nicht mehr wärmt,
dann ist der ewige Frieden eine Erlösung.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von meiner lieben
Mutter und Schwiegermutter, Oma, Uroma und Schwester

Gudrun Boje
geb. Hörnig

 * 24.06.1933 † 29.12.2023

Dein Rainer mit Rita

Kristin, René, Patrick und Maria mit Familien

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.

Danksagung

Du mußtest viel erleiden
Wir sahen machtlos zu,
drum lassen wir Dich scheiden
und gönnen Dir die Ruh.

Gerhard Kaape
* 08.02.1947       † 30.11.2023

Auf diesem Wege möchten wir allen Verwandten,
Nachbarn, Freunden, Bekannten und ehemaligen Kollegen
auf das Herzlichste danken.
Die liebevollen geschriebenen Worte, herzliche Umarmungen,
Geld- und Blumenzuwendungen geben uns Trost.
Wir danken auch für das letzte Geleit.
Ein besonderes Dankeschön gilt den Arztpraxen Dr. med.
von Wolffersdorff, Dipl.-Med. Dr. Kohls und Dr. med. Graf.
Ein großer Dank geht auch an CURA DI ME, für die mir 
entgegengebrachte Hilfe.
Für die einfühlsamen Worte des Redners Herrn Markert und die
würdevolle Gestaltung und Umrahmung der Trauerfeier vom
Bestattungsinstitut Schuster sagen wir auch ganz herzlich Danke.

In stiller Trauer
Deine liebe Anita, Kinder und Enkel

Großröhrsdorf, im Dezember 2023
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Inserieren im Rödertal-Anzeiger?
Tel.: 03 59 52 - 3 00 00

oder druck.anzeiger@gmx.de

F.-A.-Rentsch-Str. 6a - 01900 Großröhrsdorf 
Tel.: (03 59 52) 4 22 63 - Funk (0172) 6 44 58 65 - www.mh-bedachung.de

Eine Dachsanierung mit uns hat jede Menge Vorteile:
sorgfältige und individuelle Planung, die vieles möglich macht!

Ein eingespieltes Team und modernste Materialien,
die halten, was wir seit über 26 Jahren versprechen.

 Dachklempner

 Gerüstbau

 Dachreparaturen

 Dachdeckerarbeiten

Computer- und Telefonservice
André Wehnert

Dipl.-Informatiker (TU)
Bahnhofstraße 4
01900  Großröhrsdorf

Tel.: 035952/42 92 18
Fax.: 035952/42 92 19
Mobil: 0160/79 25 251
wehnert_andre@yahoo.de

Ihr Rundumservice für Computer, Telefon(anlagen)
und Computervernetzung sowie Zubehör

Datenrettung | Webseitengestaltung
Vermittlung von Telekom-Internet-Anschl.

Eigene Werkstatt | Vor-Ort-Service
Rufen Sie mich an, ich berate Sie!

Zuverdienst Teilzeit oder Minijob
Wir suchen

einen erfahrenen Kraftfahrer/in
für den Transport von Palettenware.
Mit Lieferwagen 3,5t und Anhänger.

WhatsApp/Telefon: 0172 . 35 39 769
Mail: MontageserviceBerthold@t-online.de

P r A x i s ü B e r g A B e
Werte Patienten, zum Januar 2024 übergebe ich

meine Praxis für Allgemeinmedizin nach über 30 Jahren an

Frau Maureen Pirschel
FÄ für Allgemeinmedizin

Frau Pirschel wird die Praxis in den bekannten
Räumlichkeiten fortführen. 

Hiermit bedanke mich bei meinen Patienten sehr für
das entgegengebrachte Vertrauen und bei meinen Schwestern

für die jahrelange gegenseitige Wertschätzung
und die hervorragend geleistete Arbeit.
Ich hoffe, dass Sie meiner Nachfolgerin

sowie meinen Schwestern weiterhin die Treue halten. 

Ich wünsche uns allen viel Gesundheit!
Ihre Dr. Simona Winckler

Wir haben Urlaub
diesmal etwas länger

vom 27.12.23 bis 16.01.24

01900 Großröhrsdorf · Lutherstraße 11

Freund & Partner GmbH
Steuerberatungsgesellschaft
Niederlassung Großröhrsdorf

Unser Leistungsangebot:

• Steuererklärungen für Arbeitnehmer

 und Rentner

• Existenzgründungsberatung

• komplette steuerliche Betreuung 

 branchenübergreifend für alle Rechtsformen 

 (Buchführung, Lohnabrechnung,

 Jahresabschlüsse, Steuererklärungen,

gestaltende und vorausschauende Beratung)

                     Fragen Sie uns!

Mitglied der
European Tax and Law

Rathausstraße 6
01900 Großröhrsdorf
Tel. (03 59 52) 4 82 39
Fax (03 59 52) 3 28 46

Mo-Do 7.30-17.00
Fr 7.30-15.00

und nach Vereinbarung

Häuslicher Pflege- und Intensivpflegedienst Ohorn
Bandweberstraße 16
(Eingang über Bankstraße)
01900 Großröhrsdorf
Telefon: 03 59 52 / 44 93 55
Mobil:    01 73 / 6 48 59 61
E-Mail: info@hapido.de
           www.hapido.de

Inhaberin: Steffi Steinbrecher

• Grund- und Behandlungspflege
• 24-Stunden Intensivpflege
• Beatmungspflege
• Pflege in ambulant betreuter Wohngemeinschaft - familiär und individuell
• Beratungseinsätze nach §37 SGB XI
• Entlastungsleistungen
• PrivatleistungenW
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Seit 10 Jahren mit Herz und Kompetenz!

Ihr Taxi & Mietwagen

im schönen Rödertal

Gern begrüßen wir Sie als Fahrgäste in unseren modernen Fahrzeugen!

Taxi & Mietwagen Denny Gebauer
Inh. Kathrin Gebauer

Zeppelinstraße 7
01900 Großröhrsdorf

Tel. 035952/30657
Funk: 0171/3262745

• Krankenfahrten 
   für alle Krankenkassen - Arzt/Reha
• Chemo- und Bestrahlungsfahrten

• Fahrten zu Familienfeiern
• Fahrten zu Flug, Bus oder Bahn
• Schülerbeförderung (zu Spezialschulen)
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Maklerbüro Haufe
01900 Großröhrsdorf - Großmannstr. 4       

035952 48258 - 0172 3523310 - www.maklerbuero-haufe.de

Immobi l ien
Beratung +   Verkauf

seit 1994 Fachmann vor Ort Tagespflege

Am Lehngut 3

01900 Großröhrsdorf
Kontakt: Leiterin Fr. Wunderlich
Telefon. 035952/499409
Fax: 035952/499407
Email:
tagespflege-seniorenperle@web.de

Öffnungszeiten: Montag-Freitag 08:15 Uhr-16:15 Uhr

Inhaberin: Steffi Steinbrecher

Öffnungszeiten: Montag-Freitag 08:15 Uhr-16:15 Uhr

Nutzen Sie

einfach unseren

unverbindlichen,

weiterhin kostenlosen,

Schnuppertag!

Bergstraße 3 - 01900 Großröhrsdorf - E-Mail: buo@sp-seidel.de
Telefon (03 59 52) 4 88 47 - Mobil: (01 72) 7 03 60 38 - www. sp-seidel.de

Fernseh-Verkauf & -Service
• Verkauf und Installation von TV-, 
 Video- und Hifi-Geräten
• Verleih von Beamern, Flachbildschirmen 
 und Beschallung
• Fernseh-Reparaturdienst

Kopierservice – Ihre Videos auf DVD

 von Beamern, Flachbildschirmen 



Sichern Sie unwiederbringliche 
Momente Ihres Lebens ...

Panitz-Reisen
Fahrservice im Rödertal & Umgebung

Krankenfahrten für alle Krankenkassen – Arzt-Reha
Chemo- und Bestrahlungsfahrten – Rollstuhltransporte

Zubringer z. Bus – Flug – Bahn – Urlaub u. v. mehr
Ausflüge – Rundfahrten – Familienfeiern bis 16 Personen

Tel.: 035952-30519 - Rathausstraße 6 - Großröhrsdorf

● Fliesenverlegung
● Trockenbau
● Laminatverlegung

● Natursteinteppich
 für Balkone, Terrassen,
 Wintergärten & Küchen

Rathausplatz 1, % 03 59 52/41 48 85
* Öffnungszeiten: 11-14 u. 17-22 Uhr, Dienstag Ruhetag

Flambierte Nudeln

      Der Ratskeller und sein Team freuen sich auf Sie!

Ratskeller Trattoria dell Arte


